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Amts ⸗Blatt 
der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 29. Marienwerder, den 20. Juli 1881. 1881. 


— 


Juhalt des Reichs⸗Geſetzblatts. Prioritäts⸗Obligationen der Taunus⸗Eiſenbahn v. J. 
Das 15. Stück des Neichs⸗Geſetzblatts pro 18811844 über die Zinſen für die Zeit vom 30. April 
enthält unter 1881 bis 29. Juni 1885 nebſt den Anweiſungen zur 
Nr. 1430: den Handelsvertrag zwiſchen Deutſchland Abhebung der Reihe IV. werden vom 11. April d. J. 
und Oeſterreich⸗Ungarn. Vom 23. Mai 1881. ab von der Kontrolle der Staatspapiere hierſelbſt, 
Nr. 1431: Handelsvertrag zwiſchen Deutſchland und Oranienſtraße 92 unten rechts, Vormittags von 9 bis 
der Schweiz. Vom 23. Mai 1881. 1 Uhr, mit Ausnahme der Sonn⸗ und Feſttage und 
Nr. 1432: Verabredung zwiſchen Deutſchland und der der letzten drei Geſchäftstage jedes Monats, ausgereicht 
Schweiz, betreffend den gegenſeitigen Schutz der werden. 

Rechte an literariſchen Erzeugniſſen und Werken Die Zinsſcheine können bei der Kontrolle ſelbſt 
der Kunſt. Vom 23. Mai 1881. in Empfang genommen, oder durch die Regierungs⸗ 
Nr. 1433: Uebereinkunft zwischen Deutſchland und Bel⸗ Hauptkaſſen, die Bezirks Hauptkaſſen in Hannover, 
gien wegen weiterer Regelung der gegenſeitigen Osnabrück und Lüneburg oder die Kreiskaſſe in Frank⸗ 

9 Handelsbeziehungen. Vom 30. Mai 1881. ffurt a. Main bezogen werden. 
r. 1434: Geſetz, betreffend die Feſtſtellung eines Nach⸗ Wer die Empfangnahme bei der. Kontrolle ſelbſt 


gl 82 Pn 27. Jian 88. e wünſcht, hat derſelben perſönlich oder durch einen Be⸗ 


Nr. 1435: Geſetz, betreffend die Abänderung von Be⸗ auftragten die zur Abhebung der neuen Reihe berechti⸗ 
ſtinnnungen des Gerichtskoſtengeſetzes und der Ge⸗ genden Talons mit einem Verzeichniſſe zu übergeben, 


x f f j zu welchem Formulare ebenda und in Hamburg bei 
bührenordnung für Gerichtsvollzieher. Vom 29. dem Kaiſerlichen Poſtamte Nr. 2 unentgeltlich zu haben 


Juni 1881. ſind. Genügt dem Einreicher der Talons eine nume⸗ 
Verordnungen und Bekanutmachungen frirte Marke als Empfangsbeſcheinigung, ſo iſt das Ver⸗ 
der Ceutral⸗Behörden. zeichniß einfach, wünſcht er eine ausdrückliche Beſchei⸗ 


nigung, ſo iſt es doppelt vorzulegen. Im letzteren 
Falle erhalten die Einreicher das eine Exemplar mit 
einer Empfangsbeſcheinigung verſehen ſofort zurück. Die 
Marke oder Empfangsbeſcheinigung iſt bei der Aus⸗ 


19) Bekanntmachung. 
Werthbriefe im Verkehr mit Spanien. 

Vom 16. Juli ab können 1 9 5 mit 1 55 
angabe, deren Inhalt aus Wert papieren beſteht, “ . ! 
nach den 3 Orten Spaniens (einſchließlich reichung der neuen Zinsſcheine zurückzugeben. In 
der Balearen und der Canariſchen Inſeln) verſandt Schriftwechſel kann die Kontrolle der Staats⸗ 
werden. Der angegebene Werth darf den Meiſt⸗ papiere ſich mit den Inhabern der Talons 
betrag von 4000 Mark nicht überſchreiten. Die nicht einlaſſen. g N ; 
Werthbriefe müſſen frankirt werden. Die Taxe jest Wer die Zinsſcheine durch eine der obengenannten 
ſich zuſammen 1. aus dem Porto und der feſten Gebühr Provinzial⸗Kaſſen beziehen will, hat derſelben die Talons 
für einen Einſchreibbrief von gleichem Gewicht und mit einem doppelten Verzeichniſſe einzureichen. Das 
Beſtimmungsort, 2. aus einer Verſicherungsgebühr, eine Verzeichniß wird mit einer Empfangsbeſcheinigung 
welche für je 160 Mark 20 Pfennig beträgt. Ueber verſehen ſogleich zurückgegeben und iſt bei Aushändigung 
die ſonſtigen Verſendungsbedingungen ertheilen die Poſt⸗ der Zinsſcheine wieder abzuliefern. Formulare zu dieſen 
anſtalten auf Erfordern Auskunft. Verzeichniſſen ſind bei den gedachten Provinzialkaſſen 


Berlin W., den 9. Juli 1881. und den von den Königlichen Regierungen in den 
Der Staatsſekretär des Reichs⸗Poſtamts. Amtsblättern zu bezeichnenden ſonſtigen Kaſſen unent⸗ 
Stephan. geltlich zu haben. 


) Belanutmachung Der Einreichung der Priorität3- Obligationen bes 

wegen Ausreichung der Zinsſcheine Reihe III. zu den darf es zur Erlangung der neuen Zinsſchein⸗Reihe nur 

Prioritäts⸗Obligationen der Taunus⸗Eiſenbahn dann, wenn die Talons abhanden gekommen ſind; in 

vom Jahre 1844. dieſem Falle find die Prioritäts⸗ Obligationen an die 

Die Zinsſcheine Reihe III. Nr. 1 bis 8 zu den Kontrolle der Staatspapiere oder an eine der genannten 
Ausgegeben in Marienwerder den 21. Juli 1881. 
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Provinzial: Kaffen mittelſt beſonderer Eingabe EP 
| 


reichen. 
Berlin, den 21. März 1881. 
Haupt⸗Verwaltung der Staatsichulden. 
Sydow. Hering. Merleker. Michelly. 


Bekanntmachungen auf Grund des Reichs⸗ 
geſetzes vom 21. Oktober 1878. 


3), Die unterzeichnete Königliche Kreishauptmannſchaft 
hat auf Grund von § 11 des Reichsgeſetzes gegen die 
gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie 
vom 21. Oktober 1878 einen Wahlaufruf zu 
Gunſten des Gaſthofsbeſitzers Carl Münch in 
Zittau unter der Aufſchrift: „Ein ernſtes Wort an die 
Wähler des V. Landtagswahlkreiſes“, Verleger Wilhelm 
Schimanck in Dresden, Druck von H. Zumbuſch & Comp. 
ebendaſelbſt, verboten. 

Dresden, den 11. Juli 1881. 

Königlich ſächſiſche Kreishauptmannſchaft. 

Sperber. 

4) Das in der Expedition der „Freiheit“ 252, 
Tottenham Court Road, W. London, gedruckte Flug⸗ 
blatt, betitelt: „Eigenthums-Wahnſinn“ wird 
hiermit auf Grund des Geſetzes vom 21. Oktober 1878 
verboten. 

Schleswig, den 12. Juli 1881. 

Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. 

von Frank. 
5) Auf Grund des § 12 des Reichsgeſetzes gegen 
die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokra⸗ 
tie vom 21. Oktober 1878 wird hierdurch zur öffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht, daß das 4 Druckſeiten um⸗ 
faſſende, mit der Bezeichnung des Druckortes nicht ver⸗ 
ſehene Flugblatt mit den Eingangsworten: „Mit⸗ 
bürger! Arbeiter! Zum fünften Male ſeit Gründung 
des Deutſchen Reiches wird in kurzer Zeit das Volk 
berufen fein, Vertreter in den Reichstag zu ſenden ꝛc. 
x.” — nach § 11 des gedachten Geſetzes Seitens der 
unterzeichneten Landespolizeibehörde verboten worden iſt. 

München, den 12. Juli 1881. 

Königliche Regierung von Oberbayern, 
Kammer des Innern. 
Freiherr von Pfeufer, Präſident. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Provinzial⸗Behörden. 


Bekanntmachung. 


ſpäteſtens bis zum 1. Auguſt er. bei der unter⸗ 
zeichneten Kommiſſion angebracht werden und find dem 
Antrage folgende Zeugniſſe und Atteſte beizufügen: 

a. Geburts⸗Zeugniß. 

b. Einwilligungs⸗Atteſt des Vaters oder Vormundes 
mit der Erklärung über die Bereitwilligkeit 
und Fähigkeit, den? reiwilligen während 
einer einjährigen aktiven Dienſtzeit zu 
bekleiden, auszurüſten und zu verpflegen. 

Dies Atteſt iſt von der Ortspolizei⸗ 
behörde (Magiſtrat reſp. Amts⸗Vor⸗ 
ſteher) zu beglaubigen beziehungsweiſe 
zu beſcheinigen. 

e. ein Unbeſcholtenheits⸗Zeugniß, welches für Zög⸗ 
linge von höheren Schulen (Gymnaſien, Real⸗ 
ſchulen, Progymnaſien und höheren Bürgerſchulen) 
durch den Direktor der Lehranſtalt und zwar ge⸗ 
trennt von dem Schulzeugniß für alle übrigen 
jungen Leute durch die Polizei⸗ Obrigkeit 
955 Wohnortes oder ihre vorgeſetzte 

ienſtbehörde auszuſtellen iſt. 

In dem Geſuche um Zulaſſung zur Prüfung iſt 
anzugeben, in welchen zwei fremden Sprachen 
(Lateiniſch, Griechiſch, Franzöſiſch und Eng⸗ 
liſch) der ſich Meldende geprüft ſein will. 

Auch hat derſelbe einen ſelbſtgeſchriebenen Lebens⸗ 
lauf dem Geſuche beizufügen. 

Im Uebrigen wird auf die §§ 88 bis 91 der 
durch das Amtsblatt Nr. 3 pro 1876 veröffentlichten 
Erſatz⸗Ordnung vom 28. September 1875, ſowie auf 
die derſelben beigefügte Prüfungsordnung hingewieſen. 

Nnarienwerder, den 16. Juli 1881. 
Der Vorſitzende der Königlichen Prüfungs⸗Commiſſion 
für 1 jährig Freiwillige. 
v. Röder. 

Regierungs⸗ und Militär⸗Departements⸗Rath. 

7) Dem Händler Iſaak Israelski zu Illowo Kreis 
Flatow iſt der unterm 29. November 1880 von der 
unterzeichneten Königlichen Regierung, Abtheilung für 
direkte Steuern, Domainen und Forſten ertheilte 
Hauſirſchein Nr. 196 zum Steuerſatze von 48 M. und 
zum Handel mit Schnitt⸗ und Kramwaaren, unter Be⸗ 
nutzung eines Fuhrwerks angeblich verloren gegangen. 
In dem Hauſirſchein ſteht als Begleiter des ꝛc. Js⸗ 
raelski Iſidor Leiſer aufgeführt. Der Schein wird hier⸗ 
durch für ungültig erklärt. 

Marienwerder, den 7. Juli 1881. 

Königliche Regierung, 


6) Der diesjährige Herbſttermin zur Prüfung derje⸗ Abtheilung für direkte Steuern, Domänen und Forſten. 
nigen jungen Leute, welche die Berechtigung zum Ijäh⸗] 8) Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ge⸗ 
rigen freiwilligen Militärdienſte erwerben wollen, jedoch bracht, daß in Folge von Schreibfehlern in der in Nr. 
ihre wiſſenſchaftliche Qualifikation durch die vorſchrifts⸗ 24 des diesjährigen Amtsblattes abgedruckten Nachwei⸗ 
mäßigen Schulzeugniſſe nachzuweiſen nicht im Stande ſſung der Marktgetreidepreiſe pro Mai d. J. der Durch⸗ 
find, wird hierdurch auf Freitag den 23., reſp. ſchnittspreis bei der Stadt Strasburg 
Sonnabend den 24. September d. J., Vor⸗ für Weizen nicht 17 M. 39 Pf., ſondern 19 M. 57 Pf., 
mittags 9 Uhr im ſtädtiſchen Rathhauſe zu „ Gerite 12 51.84% 15 
Graudenz feſtgeſetzt. i „ Hafer 16 „ 61 
Die Geſuche um Zulaſſung zu demſelben müſſen betragen hat. 


7 7} 


” 


77 


710 „ 
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Es ſtellen ſich phologie der Pflanzen in Verbindung mit mikroſkopiſchen 
die Geſammtſummen und Durchſchnitlspreiſe Demonftrationen. Botaniſch⸗mikroſkopiſcher Curſus, im 
für Weizen auf 320 M. 14 Pf. und 20 M. 01 Pf. Anſchluſſe an vorſtehende Vorleſung. Leitung der Ar⸗ 
(ẽnicht 19 M. 12 Pf.) beiten im botaniſchen Inſtitute täglich von 9 bis 4 
„ Gerſte 311,76 Pf 15-7 590 „Uhr. Profeſſor Dr. Frank: Krankheiten der Kul⸗ 
(nicht 15 M. 48 Pf.) turpflanzen. Ueberblick über die Pflanzenphyſiologie. 
„ Hafer 365 M. 13 Pf. „ 17 „ 41 „Uebungen im pflanzenphyſiologiſchen Laboratorium. — 
(nicht 17 M. 29 Pf.) Profeſſor Dr. Wittmack: Syſtematiſche Botanik, mit be⸗ 
Marienwerder, den 13. Juli 1881. ſonderer Berückſichtigung der landwirthſchaftlichen und 
Der Regierungs⸗Präſident. offizinellen Pflanzen. Verfälſchung der Nahrungs⸗ und 
9) Es bietet ſich bei der dieſſeitigen Verwaltung Ge⸗ Futtermittel. — Dr. Zopf: Morphologie und Phyſiolo⸗ 
legenheit zur Einſtellung von 6 Civil⸗Supernumeraren und|gie der Pilze, mit beſonderer Berückſichtigung der Spalt⸗ 
find Bewerbungen an die unterzeichnete Direktion zu richten. pilze, Hefepilze und Schimmelpilze und ihrer Bedeutung 
Bromberg, den 9. Juli 1881. für Gewerbe und Medezin. Mit makro⸗ und mikros⸗ 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. zopiſchen Demonſtrationen. 
10) Verzeichniß der Vorleſungen, b) Chemie und Technologie. Geheimer Regie⸗ 
welche im Winter⸗Semeſter 1881/82 an der mit der rungs-Rath Profeſſor Dr. Landolt: Anorganiſche Ex⸗ 
Univerſität in Beziehung ſtehenden landwirthſchaftlichen perimentalchemie. Großes chemiſches Praktikum, täg⸗ 
Hochſchule zu Berlin, Invalidenſtraße Nr. 42, ſtatt⸗ ich von 9—5 Uhr, mit Ausnahme des Sonnabends. 
finden werden. Kleines chemiſches Praktikum (an noch 2 zu beſtimmen⸗ 
1. Landwirthſchaft, Forſtwirthſchaft und Gartenbau. den Tagen). —- Dr. Degener: Analytiſche Chemie. 
Geheimer Regierungs⸗Rath Profeſſor Dr. Sette- — Dr. Delbrück: Gährungschemie in Anwendung auf 
gaſt: Geſchichte und Literatur der deutſchen Landwirth⸗ Bierbrauerei, Spiritus⸗ und Preßhefenfabrikation. — 
ſchaft. Allgemeine Thierzucht. Wollkunde, Wollproduk⸗ Profeſſor Dr. Scheibler: Chemie der Gährungsgewerbe, 
tion und Handel. Pferdezucht. Demonſtrationen und Stärke-, Stärkezucker⸗ und Spiritusfabrikation. 
praktiſche Uebungen im Beurtheilen der Wolle (fiehel e) Mineralogie, Geologie, Geognoſie. Pros 
auch Dr. Grahl). — Profeſſor Dr. Orth: Allgemeine |feifor Dr. Gruner: Geognoſte, Bodenkunde. Minera⸗ 
Ackerbaulehre. Landwirthſchaftliche Betriebslehre. Ueber logiſch⸗pedologiſches Praktikum. 
den Boden und das Klima Deutſchlands mit beſonderer d) Phyſik. Profeſſor Dr. Börnſtein: Experimen⸗ 
Beziehung auf die Landwirthſchaft. Praktiſche Uebun⸗ talphyſik, phyſikaliſche Geographie. Uebungen im Ge⸗ 
gen im agronomiſch⸗pedologiſchen Laboratorium. brauch phyſikaliſcher Apparate. 
Garten⸗Inſpektor Bouché: Ueber Gartenbau, unter be. e) Zoologie und Thierphyſiologie. Profeſſor 
ſonderer Berückſichtigung des Gemüſe⸗ und Obſtbaues, Dr. Nehring: Zoologie und vergleichende Anatomie 
der Geholzzucht, Parkanlagen und Gewächshaus⸗Kon⸗ der Wirbelthiere. — Profeſſor Dr. Zuntz: Phyſiologie 
ſtruktionen. — Oekonomierath Dr. Freiherr von Can⸗ des thieriſchen Stoffwechſels. Phyſiologiſche Uebungen 
ſtein: Specieller Pflanzenbau. — Dr. Grahl: Be⸗ für Vorgerücktere im thierphyſiologiſchen Laboratorium. 
triebslehre der Thierzucht, Taxationslehre, Landwirth⸗ — Dr. Karſch: Landwirthſchaftliche Entomologie. 
ſchaftliches Seminar. Demonſtrationen und praktiſche 3. Staats⸗ und Rechtswiſſenſchaft. 
Uebungen im Beurtheilen der Wolle (in Gemeinſchaft Dr. Jannaſch: Praktiſche National⸗Oekonomie. 
mit Geheimen Regierungs⸗Rath Profeſſor Dr. Sette⸗ — Kammergerichtsrath Keyß ner: Reichs⸗ und preu⸗ 
gaſt). Profeſſor Dr. Großmann: Landwirthſchaftlichelßiſches Recht, mit befonderer Rückſicht auf die für den 
Buchführung; Berechnungen bei Ablöfungen und Amor⸗ Landwirth wichtigen Rechtsverhältniſſe. 
tiſationen; Principien der Verſicherungs⸗Geſellſchaften. — 4. Veterinairkunde. 
Dr. Hartmann: Schafzucht, Rindviehzucht. — Ober⸗ Profeſſor Müller: Anatomie der Hausthiere, 
förſter Krieger: Wald⸗Eintheilung, Schätzung und Werth verbunden mit Demonſtrationen. Seuchen⸗Geſetz und 
berechnung. Forſtbenutzung und Gewinnung und Ver⸗Seuchen⸗Statiſtik. — Profeſſor Dieckerhoff: Die 
werthung der Hauptnutzung. Jagd⸗Verwaltung und Seuchen und inneren Krankheiten der Hausthiere. — 
Behandlung des Wildftandes. — Dr. Lehmann: Land⸗ Ober⸗Noßarzt Küttner: Hufbeſchlagslehre. 
wirthſchaftliche Fütterungslehre. Ueber engliſche Land⸗ 5. Baukunde und Meliorationsweſen. 
wirthſchaft. — Benno Martiny: Ueber Molkerei⸗ Profeſſor Schlichting: Landwirthſchaftlicher 
weſen, II. Theil, (Nutzbarmachung der Milch). — In Waſſer⸗ und Wegebau (ſpeciell Entwäſſerungen, Bewäſſe⸗ 
genieur Schotte: Die Principien der Mechanik und rungen, Deichbau). — N. N.: Landwirthſchaftliche Bau⸗ 
allgemeinen Maſchinenlehre. Beſchreibende Maſchinen⸗ lehre, nebſt Exkurſionen. 


kunde: Landwirthſchaftliche Maſchinen. Zeichen⸗ bezw. Kon⸗ Der Rektor und das Lehrer-Kollegium. 
ſtruktions⸗Uebungen (zu noch näher zu beſtimmender Zeit.) gez. Landolt. 
2. Naturwiſſenſchaften. Das Verzeichniß der Vorleſungen kann jederzeit von 


a) Botanik und Pflanzenphyſiologie. Profeſſor der Quaſtur der Hochſchule hierſelbſt, Invalidenſtraße 
Dr. Kny: Anatomie, Entwickelungsgeſchichte und Mor⸗Nr. 42, bezogen werden. 
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11) Na ch⸗ 
von den Markt⸗ und Ladenpreiſen in den größeren Städten des 
Markt: 
pro 100 Kilogramm. pro 1 Kilo: 
Namen r 
a Erbſen, Speiſe⸗ Stroh _ find: _ 
der Wei⸗ Rog⸗ elbe Kartof⸗ | Fleiſch. 
Gerſte. Hafer. 5 boh⸗ Linſen. 1 & Heu. ern, 
A 3 nen, eln. Richt⸗ 

Städte. zen. gen. Kochen. weiße. 2 Keule. Bauch. 

=} 
MN. BEIM. Pf. M. Pf. M. Pf. [M. BiIM. BEIM. Pf.] M. Pf. M. Pf. [M. Pf. M. Pf. M. Pf. [M. f. 
I. Chriftburg 3051118192 ]16767]2 1156 20 — 1] —|—1—] 8 57)—] 14 — —]—| 1 0 
2 Conitz 210220 — 1062700919 450 1260 — 4 60 6 4 5758885 
3, Dt. Crone 20042201516 06163918 73|— ——— 3 44 5,50] 4 50 6 06— 80 — — 
4 Culm 198519381462 185619 38028 75060 — 6 866 6— 5—| 61 —| 11 —|— 90 
5 Dt. Eylau — — 2070 1507217331753 ———— 7 — 6——— 7— 11101 1 — 
6 Flatow 20155120 3118 40176918 24——— —| 4 730757 —— 6,84] 11 — 480 
7 M. Friedland — — 21 5619 641760 [20 62— —— — 4 30 575— — 750.8080 
8 Graudenz 21078218116 3301734216428 —59 — 6 72 6 25.—— 6360 1022.98 
9, Jaſtrow — 2006419 38018009 ————[—(—[ 44605 —— — 5) ——85— 75 
10, Lobau 200581839 15 76015 —16660———— 5 —7—— J 89080 
11 Marienwerder 22.19.20 8214 620181122 42——— — 7 30) 7 ——— 790 140 1005 
12 Mewe 192801953015 28176420 33——— —653——————.— 90.— 90 
13 Neumark 19035198116 —16— 17 69— —— — 4 — 6 — 6 — 6 —— 80 80 
14 Rieſenburg 2175215318 —1750————— 57 80 eie 
15) Rofenberg 20197146717 22——— — 8119] 6 —5 849080 
16 Schlochau ——2125— —160—————— 35 —— 11 
17 Schwetz — [20150 117 — ——— —1— 1 —| 56.78 — —— 1 - 80080 
18 é Strasburg 19 190193515 25119144 [19 50——— —| 6 05| 6 90 5 90] 8 37)—| 86— 86 
19 Stuhn 18 710168515 78ʃ07/—————— — 8.72— ———— A995 
200 Thorn 23 12215716 95017 5821 2530 —|60| — 8 509 —— — 9 — 1130) 1) — 
21 Tuchel 20 — 2050 15 7118 — 17 7] 1 A 48 E80 
| Summa 3280302294 [328] 403472308 4312087 — [123] 75103 39 26 40109 7819028 15] 64 
Durchſchnitt 2177819 28 31 47159 75 5189] 6146] 5 28 6] 16l—196[— [87 


22 Vandsburg 
23 Neuenburg 
24 Hammeritein 


12) 


des Schlachtviehes zu Thorn im 


1. Rindvieh für 100 Pfd. 2. Kälber pro Stück 


er 


unter 
Tagen] 8 Tage. 


Mk. Pf. Tk. Pf. DIE. N.. IT TORE. If. ONE. If Di If IE. NT Br: 


a. 


Maſtvieh Vieh 


b. a. 
mageres Jungvieh 


unter 8 
4 Jahren 


17 — 
Fr 
17,50 


50152,20114116, 42]17]48]19] 28 31] 47159 75, 5189] 6146] 31: 


Durhfhnitt8s-Marftpreif 


3. 


Schweine 


für 100 Pfd. 


b. g. 


über 


b. 


4. 


Hammel 
für 100 Pfd. 


e 
Monat Juni 1881 nach Lebendgewicht. 


Anzahl der aufgetriebenen 
Stücke Vieh als 


2. b. u 
Rind⸗]Käl⸗ F[Schwei-] Han⸗ 


fette Kraus fette Paten 


a0 ber.] ne. . 


— —— ÿ —— ͤ ͤ —·tiꝛ .. (᷑Q—ñ—U—w— — ——. — - — —mã4 u.E2:ͥ —L—̃—᷑ 
27183] 17 50 20 75 18 175] — [4251 192377515 75 43 | 2 | 316125 
— —üU ʒ ÿ2 Z — — 


13) Ausweiſung von Ausländern aus dem 


eichsgebiete. 


1. Franz Waliszewski, Schuhmachergeſelle, 35 Jahre 
alt, geboren zu Koſſowo, aus Kazmierz, Kreis 
Slupce, Ruſſiſch⸗Polen, wegen Landſtreichens und 


Bettelns, von der Königlich preußiſchen Bezirks 
regierung zu Bromberg, vom 28. Februar d. J. 
2. Franz Jünger, Maurer, 18 Jahre alt, geboren 
zu Turn bei Teplitz, ortsangehörig zu Lomitſchka 

in Böhmen, wegen Landſtreichens, Bettelns und 
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Regierungsbezirks Marienwerder im Monat Juni 1881. 


eee eee 
Laden⸗ | Laden Preiſe. 


gramm. pro 1 Kilogramm. 
Schwei ⸗ 25 Ham⸗ 
Vu. Kalb] er 455 60 Mehl Ar. l. Kaffee. Be 
Flei ſch. 5 Stück Java, ne 
Java gelber 


Java. es wöhn⸗ Somal, 


(8 
mittler. b ann⸗] liches. (hieſtges) 
ter). 


16 3211301 281 140114011401 2 2 1 
1 36h! 601! 601 5511601 —150| 2 80 3] 6020| 2]— 
1 35— 60 — al 60 — 60. — 60 280] 4 —I-120| 2]— 
1 28 50 — 40. — 50— 30 — 80 3 — 4 — 20 2]— 
1 32. 70. — 50 —— = 60 3200 88020 2 — 
1 60. — 40. — 50 — 501 — 600 3/30] 4 — 20 2.— 
2 30.— 60— 40 — 40 — 50 — 50 2 60 3 ——20 1040 
2 36— 70 — 46— 70 60 70 3 — 360-20 2]— 
1 4.— 50 — 35 — 40 —— 50 2 40 2 8020 1/80 
1 30.— 40. — 50. —50— 50 — 50 2800 3 —— 20 2]— 
2 34 — 700 — 70 sol 60600 2 80 3 40-20 1/80 
1 35 — 60— 48 — 60 — 50 — 60 280 3 60.20 1/80 
1 30.— 50.50 — 606070 — 4] —|-I20| 2] 
1 34. — | sel 36 — 60 — . 600 2 80 31 60— 20 1060 
1 4036 — 70— 60 — 30.— 40— 60 3164| 4 — 20 180 
2 28940 00 7980 500 2150 3601-120] 1020 
1800 217 40 30— 35 — 30— 30 25/— 50 2 80 3 4029 2. — 
2 — 180 56 —50— 7555,65, 45— 60 3175| 4 60 20 180 
1660 221 322 — 30 — 30 — 40 — 30 —60ſ 280 360 — 20 1180 
182 294/4432 — 80 — | 46] 60 — 40— 80 8 — 360-20 1180 
160 2— 3131 — 36 —36U— 20, 25 — 60 2180] 3.50 — 20 2.— 
20 00 ,13, 03118, 10[56146197,78[25 51.181621 ee 501601591751 60] ION Er je 
r e 2789] 8160-120] 1.80 


Daß in denjenigen Orten, wo die Rubriken unausgefüllt geblieben, die bezeichneten Artikel nicht zu Markte 
gekommen ſind, beſcheinigt. Marienwerder, den 8. Juli 1881. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


Führung gefälſchter Legitimationspapiere, vom Kö⸗ preußiſchen Bezirksregierung zu Wiesbaden, vom 
niglich preußiſchen Regierungs⸗Präſidenten zu Pots⸗ 3. Juni d. J. 
dam, vom 3. Juni d. J. 6. Franz Stipek, Gürtlergehülfe und Handarbeiter, 


= 


Joſeph Wisniewski, Arbeiter, geboren am 19. geboren 1853 und ortsangehörig zu Stodulek, 
März 1863 und ortsangehörig zu Zofiowka, Ge⸗ Bezirk Schmichow bei Prag, wohnhaft zu Schmichow, 
meinde Melgiew, Kreis Lublin, Ruſſiſch⸗Polen, wegen Landſtreichens, Bettelns, einfachen Dieb⸗ 
wegen Bettelns, vom Königlich preußiſchen Re⸗ ſtahls und Angabe eines falſchen Namens, vom 
gierungs⸗Präſidenten zu Erfurt, vom 10 Mai d. J. Königlich bayeriſchen Bezirksamt Sulzbach, vom 
„Rudolf Welti, Kommis, 22 Jahre alt, geboren 13. Mai d. J. 

zu Winterthur, Kanton Zürich, Schweiz, wegen 7. Anton Piſek, Klempner, geboren im Jahre 1842 
Landſtreichens, von der Königlich preußiſchen | zu Bezdekow, Bezirk Raudnitz in Böhmen, orts⸗ 
Bezirksregierung zu Coblenz, vom 30. April, aus- angehörig zu Raudnitz, wegen Landſtreichens und 
geführt am 10. Mai d. J. Bettelns, von der Königlich ſächſiſchen Kreishaupt⸗ 
„Ludwig Moſer, Koch, 47 Jahre alt, geboren zu mannſchaft zu Zwickau, vom 16. April, ausgeführt 
Pforzheim in Baden, ortsangehörig in Baltimore, am 22. April d. J. 

Staatsangehöriger der Vereinigten Staaten von 8. Julius Joſef Huart, Büchſenmacher, 24 Jahre 
Amerika, wegen Landſtreichens, von der Königlich alt, geboren und ortsangehörig zu Philippeville, 
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„Marcus Adlerflügel, 46 Jahre alt, aus Bend⸗ Königlich Neukirch Dorf Konitz Wyr. Kgl. Neukirch 
* 


Jakob Stephan, Tagelöhner, ehemaliger Jäger, Ko a Colonie 
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Belgien, wegen Landſtreichens, vom Tr 12. Theodor Arneaud, Friſeur, 18 Jahre alt, aus 
Bezirks ⸗Präſidenten zu Straßburg i. E., vom Angers, Frankreich, wegen Landſtreichens und 


31. Mai d. J. | Bettelns, vom Kaiſerlichen Präſidenten von Loth: 
„Mathias Anton Baſtiani, Bierbrauer, geboren ringen, zu Metz, vom 9. Juni d. J. 
am 21. September 1847 zu Ceſiomaggione, Italien, 14) Bekanntmachung 


wegen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗ der bis Ende Juni 1881 eingetretenen Veränderungen in den 


Präsidenten zu Metz, vom 31. Mai d. J. Landbeſtellbezirken des Ober⸗Poſtdirekt.⸗Bezirks Brouberg. 
Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: . — —(—— — 


Joſeph Schopf, Konditor, geboren am 19. No⸗ Poſtanſtalt, zu deren Be⸗ 


gehörig zu Lauterbach, Böhmen, wegen Land⸗ bisher fortan 
ſtreichens und Bettelns, vom Königlich preußiſchen gehört hat. gehört. 
Regierungs⸗Präſidenten zu Potsdam vom 3. Juni d.J—!!/ł% — 


vember 1857 zu Joachimsthal, Böhmen, "| Namen ter Ortschaften. ſtellbezirk die Ortſchaft 


zin, Ruſſiſch⸗Polen, wegen Bettelus im wiederholten Adelig Neukirch Rittergut 


Rückfalle, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗Jablonn Vorwerk 7 9 
Präſidenten zu Breslau, vom 27. April d. J. Kruſchke Gut — > 
„Eduard Seidemann, Kellner, geboren am 4. Eulatin Vorwerk 7 iR 
März 1851 zu Neupaulsdorf, Bezirk Reichenbach, Jasno Gut fi 7 
Böhmen, wegen Landſtreichens und Bettelns, von Jeziorken Rittergut 5 
ee en Dorfır Abbauen Kabeln, Schl 
vom 6. Mai d. J. S . 
„Juſchko Gutſtein, Seiler, 41 Jahre alt, aus Kurpiszewo einzelner Hof * » 
Radzilowo, Ruſſiſch-Polen, wegen Landſtreichens, Wontrobowo Gut u. Colonie „5 ” 
von der Königlich preußiſchen Regierung zu Kaſſel, aft dr 5 5 Crone a / Br. " 
vom 9. Juni d. J. ! 8 \ l 5 15 
„Jeanette Santowerska, Friſeurin, 27 Jahre al, em de chung Gut 1 Mühle 1 1 
aus Pſcherof, Ruſſiſch⸗Polen, wegen Landſtreichens, Rudnd ri e 5 ” 
von der Königlich preußiſchen Regierung zu Mee Etobliffement Schmelatomo, " 
baden, vom 4. Juni d. J. N ” „ 
Nenne . dee = Schukai einzelner Hof 
„Wendel Patozki, Friſeur und Handelsmann, 28 Sandſee Colonie . m 


Jahre alt, aus Lodz, Ruſſiſch⸗Polen, wegen Lande Fubanla Vorwerk 
8 DR EN Regierung Ruden, Dorf, Abbauten und Aujan Lobfens 
zu Wiesbaden, v . 1 rſthaus Rgbz. Mar. 


geboren 1857 zu Althütten, Böhmen, aus Neudorf, Skietz Dorf, Vorwerk 2 1 
Bezirk Taus, Böhmen, wegen Landſtreichens, vom babsi il Bandsburg Dreidorf 
Königlich bayerischen Bezirksamt zu Roding, vom Varus Dorf und Gut Krojanke Schönfeld 


3. Mai d. J. g . 5 Rgbz. Bbg. 
„Oskar Oppikofer, Schreinergeſelle, geboren 1859, Dollnick Rittergut u. Mühle 8 * 

aus Oberoppikon, Kanton Thurgau, Schweiz, wegen Glubczin Rittergut u. Dorf 0 
Landſtreichens, vom Stadtmagiſtrat zu Paſſau in Auguſtowo Nitteraut | — 2 
Bayern, vom 21. Mai d. J. Nogownitz Vorwerk — = 
Marie Feix, unverehelichte Näherin und 7 Bromberg, den 6. Juli 1881. 

magd, 23 Jahre alt, aus Wieſenthal, Bezirk Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 

Gablonz, Böhmen, wegen Landſtreichens und Bet⸗ irſch. 

telns, vom Großherzoglich badiſchen Landeskom⸗ 15) Zuſammenſtellung 

miſſär zu Karlsruhe, vom 11. Juni d. J. der Preiſe für 100 Kilogramm Hafer in nachbenannten 
Auguſt Karl Bittner, Steinhauer, geboren am Städten pro Monat Juni 1881. 

26. Juni 1861 zu Schüttenitz, Kreis Leitmeritz, Gute mittlere geringe 
Böhmen, wegen Landſtreichens und Bettelns, von Sorte. 

der Polizeikommiſſion des Senats zu Bremen, vom . 3 , I A 
4. Juni d. J. nr r 18 56 17 56 
Wilhelm Dittert, Seiler, geboren am 21. No: Elbing . 16 40 14 50 13 25 
dember 1848 und ortsangehörig zu Batzdorf bei Dt. Ey lau 17 33 u 
Königgrätz, Böhmen, wegen Landſtreichens und Flatow 17 69 — — 
Bettelns, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu Graudenz 17 34 — — — 


Straßburg, vom 8. Juni d. J. Nö ee 17 09 16 8 
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MS , MS Im Kreiſe Kulin iſt der Beſitzer Fehler aus 
Dt. Krone . 16 84 16 44 15 90 Labenz zum Amtsvorſteher und der Gutsbeſitzer Schultz 
Marienwerder . . 18 46 18 11 17 75aus Rabenhorſt zum Stellvertreter des Amtsvorſtehers 
Thorn 18 07 Lie — — für den Bezirk Stanislawken ernannt. 


Marienwerder, den 8. Juli 1881. 19) Perſonalveränderungen bei der Königlichen 
Der Regierungs⸗Präſident. General⸗Kommiſſion für die Provinzen Oſt- und 
16) Nachweiſung Weſtpreußen und Poſen. 


von den im Monate Juni 1881 in den Normal⸗Markt⸗ 1. Ernannt ſind: 
orten des Regierungsbezirks Marienwerder für Fourage a. die zur Ausbildung als Spezial⸗Kommiſſarien be⸗ 


gezahlten Durchſchnittspreiſen. ſchäftigten Amtsrichter a. D. Steinicke und Ge⸗ 
Sind gezahlt worden richts⸗Aſſeſſor a. D. Hörner zu Reg.⸗Aſſeſſoren, 
für 50 Kg. b. die Suppernumerare Engelberg und Kurzynski 
Hafer. Heu. Richt⸗ und die Militäranwärter von Hirſch und Stein⸗ 
Im Lieferungsverbande. ſtroh. brück zu Büreandiätarien, 


Normalmarktort. MS MS e, L. die Kanzleidiätarien Nöhn und Beyer und der 
Kreis Kulm Kulm 9 28 3 — — Militäranwärter Bretſch zu Kanzliſten, 

„ Flatow Flatow 8 84 3 42 3 78 d. der Militäranwärter Kendler zum Kanzleidiätar, 

„ Graudenz Graudenz 8 18 3 12) e. der Volontär Kunz zum Civil⸗Supernumerar. 

„ Konitz Konitz 8 87 3 212. Verſetzt ſind: 

„ Dt. Krone Dt. Krone 8 2 75 a. der Reg.⸗Rath Kneuper, bisher Mitglied der Ge: 

„ Löbau Dt. Eylau 8 66 3 — neral⸗Kommiſſion Caſſel in das diesſeitige Kollegium, 

„ Marienwerder Marienwerder 9 3 50] b. der Büreaudiätar Cronhelm von Caſſel hierher, 

„ Roſenberg Dt. Eylau 8 3 — e. der Vermeſſungs⸗Reviſor Graff von Gneſen nach 
„ Schlochau Schlochau 8 — 2 50 Oſtrowo. 
3 
2 
4 
4 
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oT 
oO 


„ Schwetz Schwetz — —— — — — 3. Penſionirt: 


„ Strasburg Strasburg 9 72 4 18 3 45 der Oekonomie⸗Kommiſſarius Krauſe vom 1. De 
„ Stuhm Elbing 7 36 3 75 2 45 tober d. Is. ab. 
„ Thorn Thorn 8 79 4 50 4 5014. die Feldmeſſer Rödder zu Biſchofsburg und Pahl 
„ Tuchel Konitz 8 54 3 — 4 zu Schneidemühl ſind in das Reſſort der Königl. 
Marienwerder, den 8. Juli 1881. General⸗Kommiſſion übernommen. 
Der Regierungs⸗Präſident. 5. als Kreisverordnete ſind beſtätigt: 
17) Bekanntmachung a. der Rittergutsbeſitzer von Dallwitz zu Limbſee, 
Bei dem Pferde des Käthners Theodor Zielinski] b. der Rittergutsbeſitzer von Auerswald zu Faulen, 
zu Groß ⸗Schliwitz iſt die Räude konſtatirt. 0. der Rittergutsbeſitzer Heimendahl zu Stenkendorf, 
Amt Groß Schliwitz, den 9. Juli 1881. für den Kreis Roſenberg, 
Der Amtsvorſteher. d. — ee e ae zu Zandersdorf, 
1 ; e. der Gutsbeſitzer Preußler zu Klein Paglau, 
18) Perſonal⸗Chronik. f. der Gutsbeſitzer Melms zu Ciſſewie für d. Kreis 


Die Lokalaufficht über die katholiſchen Schulen zu Konitz, 
Koͤnigl. Neudorf, Mgowo und Schönfließ, Kreis Culm, g. der Beſitzer Boldt zu Heinrichsdorff, 
iſt dem Pfarrer Sommer in Neudorf übertragen und h. der Beſitzer Hübſchmann in Neuenburg, 
der bisherige Lokalſchulinſpektor Bürgermeiſter von i. der Gutsbeſitzer Plehn zu Lubochin, 
Goſtowski auf ſeinen Antrag von dieſem Amte entbun⸗ k. der Gutsbeſitzer Rahm zu Sulnowo, für d. Kreis 
ven worden. Schwetz, 
Im Kreiſe Dt. Crone iſt der Bürgermeiſter 1. der Gutsbeſitzer Hewelke zu Strasburg, 
Zager zu Schloppe zum Standesbeamten für den] m. der Gutsbeſitzer Hermes zu Wonſin, 
Standesamtsbezirk Schloppe ernannt. n. der Gutsbeſitzer Diener zu Wrotzke für den Kreis 


25 e Schröter zu An iſt Strasburg. 

vom 25. d. M. bis incl. den 20. Auguſt d. J. beur⸗ g 

laubt und die Vertretung deſſelben dem Rektor Linden 20) Erledigte Schulſtelleu. 

blatt daſelbſt übertragen. Die Schullehrerſtelle zu Fronza wird zum 1. Auguſt 


Im Kreiſe Marienwerder ſind der Oberförſter Schulz zu 


d. J. erledigt. Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche 
Jammiund der Gutsbeſitzer Rohrbeck zu Gremblin zu Amts⸗ 


ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Ein⸗ 
vorſtehern, und zwar der erſtere für den Bezirk Dianenberg, ſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Rittergutsbeſitzer Herrn 
ſowie der letztere für den Bezirk Adl. Liebenau ernannt. Conrad zu Fronza zu melden. 
1 ——— 2. —ů—— — 

(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nro. 29.) 
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